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Kreisblatt für den Kreis Gichen.
Außerkurssetzung der Fünsundtwanzigpsennigstücke . — Verbandstoffe . - Patententziehuna . — Schiveinerotlaus . —

Verkehr mit Zocker. — Verarbeitung von Obst. — Preise für Heu. — Feldbereintgung Holzheun. — Landesstelle sür Genüsse und Obst.

Bekanntmachung
betreffend die Â tzerkurSsepuNg der Fünfundzivianzigpfonnigstitcke

aus NirVel. Vom 1. Srugust 1918.
Ter Bundesrat liat auf Grund des tz 14 Nr . 1 des Münz-

aesthes vom 1. Juni 1909 EeichZ -Gesetzbl. S . 507 ) und des
A 3 des Gesetzes über dis ErnniMigUng ! des Bundesrats zu
wirtsamstlich-eil Maßnahmen Usw. von: 4. August 1914 (Reichs-
Gesehbl. S . 327 ) folgende Verordnung erlassen:

8 1^ Tie Fünfnndzl ixi iizigpfeiurigfhlcte aus Nickel siird eiirzrr-
»icheu. Li' .' gelten vorn 1. Oktober 1918 ab nicht mehr als ge-
setzlch'K Zahlungsmittel . Von die sein Zeitpunkte ab ist außer den
tntt der Linlösuug beauftragten Kassen niemand vcnchflichted, diese
Münzen in Zahlung tu  nehmen.

§ 2. Bis zum 1. Jammr 1919 werdeir Fünfundzwanzig-
Pfennigstücke ans Mckel bei den ReM - und Landeskassen zu ihrem
geseglühen Werte sotm hl in Zahchyrg genommen als auch gegeuj
RetMbanknoten , ReickBkasseu.scheiire oder Tarlehn .sk>assensck>eine und
der ^ tragen miter einer Mark gegen Bameld unrgetarls .'k̂ .

§ 9. Tie Verpflichtung zur Wr nähme und zum Umtausch (S 2)
rin Dil auf durchlöcherte nnb anders als dirrch den gewöhn licken
Umlanf un Gelöschte vernugerte , sowie ans verfälschte Münz-
NÜcko keuie AmoendtuNg.

Berlin,  den 1. Mgnst 1918.
Der Reichskanzler.

Iw Mstmge : Jahn.

«n den Oberbürgermeister ziHießen und die Grohh.
Bürgermeistereien der Landgemeinden des Kreises.
Obige Beknnntmachjimg! ist ortsüblich Ji ( vieröffentlichen.
Gießen,  böri 15. tzürgikst 1918.

Großherzoaliches Kreisamt Gießen.
Tr . Usinger.

Ml die Atadlkasse(Sfcfeeit, die Gcmcindekassen. die Kasse» der
Kirchen. Stiftungen und IsraelitiMn Rcligionsgemeinden

sowie die Krnntenkasscn des Kreises.
tCitC" ’̂ r 3* *" ““ ^ "kMnahme

Siom 1. Dftnfcr 1918 ab sind Sic nicht mehr verpflichtet die
UN>ftmdNva,,z,m>fc,mEltch. a,iZ MM in Zahknnq »n nehmen

ringelbsten« tuckc sind «»weder der RcichZbank oder in
gl-uher Wach >me »E nietzr mnlanfsfähi>ie MMniünzen den,
mU TmrSKP 8*n * 5 &rf  Wnigl . Münze 7,n Berlintunlichiler Befchileivngium zuzuführen

?Ust bP5 Ablauf der.Einlösnngssrist bei Ihnen eingehenden
Nnckx?bank und voin Münzmetall-Tepot

G ^ fe ^ 15^ L «nst1918 ^ ^ ^ 0n3en~ ‘ "En.
GroßherzoglicheS KreiSamt Gießen.

Dr . Usinger.

Bekanntmachung.
■: M « «Ä ^ fÄ lfam,ltoten ^ ^ ^ --N-

N 5.^ lorgung der -Wwhchm sowie der ihnen glevchgestell-
ten sonstiMi, Uleinl>urdbiirgen , sonne der- GroßverbralrlZn - sd b

. gewerblichen Betrieb mit jN'heblichem Jabresbedars s,",v ih?
k.üüeu und dexgl.) mit baumwollenen Ver¬

bands!osstu, BUlrollwutni nud ab 1. Oktoln' r d. I auckv n,it 9W ,
OonbkKith*u«*? baummoldulein Spinnstoff erfolgt durch Brninittlnng

kV» l ™ LU' ' u .uv. Jöerjtit N . 20, Badstr 4-2/43'

Ä * K  ää«  fe B8E

«MrlJäÄ SS fÄÄÄÄ SlcÄM^ r flÄ ,, at' fara:t"“*nia  d«teÄÄ
s -MUWSL

33eO*'tfungcii auf VerbaMvatte aus baunnoollenem Spinnstoff
haben die Meinl -audlu-ugen b-n>. Großerbvauichjcr erstmalig mrtafl
Angabe ihrer Bestünde für deil Zeitraum Oktober - Tezmiln -r 1918
ms zum 2. Sechteniber 1918 einzureilcheu. Bis dahin können sio
noch urrniittelbar voin Berbandwattefabriknuteu , beziehen. !ikran-s
keuaustalten U7kd Krankenkassen mit eigener Verbaudstosfuictx 'rkag«
rst dagegen der BeKug rmr mit Genehknignng der Reichs bet lei dungs¬
stelle Und auf vorlchlristsmästige Anmeldnug gestattet

Gießen,  den 20 . August 1918.
Großherzo .isiches Kreisanit Gießen.

_Dr . Usknger ' *<\
Bekanntmachung.

Tein Gvonketer 2. Klasse Julius Sauer  aus Griedel ist
driech C-ntscherdung Provinzialansschirsses der Pvovruz Ober -,

Iicu Von: 1. Juni d. I . das ihm verliehen » Patent als Gixmretev
2. Klasse entzogen nwrden.

Gießen,  den 17. 7Agust 1916.
Großherzoguches Kreisanit Gießen.

__ Pr . Usinge r.

Bekanntmachung . <
Betr . : SdEauf bei einenr verendeten Sch»v>ein des W GaUÄm Oppenrod.
b, Ein« , verochetew Schl-tzin des Landwirts Wilbel », G« ch^
^ ^ bl^-nrod wurde die Ri0llanfsen.che festgesbellt.

Gehöftsperre ist angeordiret.
Gießen,  den 23 . 2t,ugust 1918.

Großherzvgliches Kreisamt Gießen . *
Pr . Usinger.

^ Bekanntmachung.
B e 1r . : V<rkehr mit Zucker.

1 ^ 193  Darmstäd -er Zeitimg vom 19. Augr.st 1918
w eine Bekaunttuachtnug Grvsth. Mücisterinms des Inmum über
den Verkehr ^ mit Zucker zur Herstellung von
Tresterwern (HaustrunP vom 17 . August  1918 sowie
eine Bekruntnmchrmg über den Verkehr mit Zucker zur

""" Rotwein vom 17. 31̂ 1918
Unter Hinweis auf diese berdm Bekawltmachiimgeu ivrrd bo«

^utgegebeu , daß der ^ Grlt dieser Bekmnrtmachllirg allcur
gm ^ 5 ^ KomnmmlverMnds jur etÄ

Gießen,  den 21 . Mrgust 1918.
Großherzogliches Kreisamt Gießen.

I . B . : H e m m e r d e. «

^ ^ Äckantttmachung
orUc ^ Verbot der Verarbeitung vmr Obst zu Obstwein
Auf Gru 7l0 des 8 1 ver BevorLmurg über die Verarbeit nun virn

ÄÄf W BOm 23- 3<uulac 1918 »Ä ( ! 46)
§ 1

Alü>er-es Obst als Kelterbirnen (Mostbirireu , Holzbirneu Wilds
Mb? iwt to^ b^ **® **1* 1 bm1  gewerbsmäßignichtzu Obsttvein^

v dürfen nur für die Kelterung voll Aepseln m*
gelassen werden , dre dem Verbrauche als Frischobst nicf>VVnoefüSS
toffiliönney.  lieber die Zulassung der Ausnahmen entf iTicibon

n eU stylen , in Preußsir die Provinzial - UN'. Bezirks «,

vs .'ELK WKEÄurM

gegen die SSocfidjrifleu des s 1 laccbcm
b’i ?u >mi I <chk« itiit) mit Geldsirnse W ^

10 000 D!(uf oder mit einer dieser Strafen belegt . ^
Je eben der strafe kann auf Einziehung der Vmi 'ös,'

au tne sch hie strafbare HlurdLung Äew vlme
!̂ ed, ob ue dem Mer gchöven ober niL

8 9. 1
. ^ ^ .lese Bskanilünach '.mg tritt mit betn TaaÄ ibree rtVn*
bimg iit Kraft . Tie das Verbot der gewerbsnwßmen SVrnrfUtT^
Vn'l 7̂ / ^ •VI ^ d^^ Ul betreffende Bekturirtmaichnng vom 20
L917 (ReuPanzerger Nr . 173) tritt gleichzeitig nutzest Kra ^ 'vM *

Berltn,  den 23. August 1918 ^ ^ 5Wa't ’
für Gemüse und Obst.

Der Aorsitẑ ide.l v, TjllL ^



— »

Verordnung
fort Abänderung der BevordNrmglüber bk  Preise für Öen aus der

Ernte 1918 . Vom 12. Angtlst 1918.
^lus Grurch der Verordnuirg über KrieaSmaßnahmm mx € wh&

junp ber Volksernährmrg vom 22 . Mar 1916 (ReickM- Gesetzbl.
S -101) bzw. 18. Arrgust 1917 (Reichß-Gesetzbl. S . 823 ) nnrb ver¬ordnet:

Artikel  1 . Im § 1 Nr . 1 der Verordnung über die Preise
für da ; ans der Ernte 1918 vom 24. Mai 1918 (ReichD-Gesetzbl.>L'. 4^1) nnrd

ickter n)  bic Za« „ 180" durch „220 " und
unter b) bie Zahl „ 160 " durch „ 200"erlebt. •

kündig^ 7/Kraft Verordnung tritt mit dem Tage der Per-
Krv  Kriftel 1 feŝ esedte Preis gilt für die nach §§ 1, 2
^ .r^ ^ nrna über den Verkehr mit Heu aus der Ernte 1918
^ ^ ^ ** ^ 18 (Retch«s^Aefetz.bl . £ ■. «368 ) ailszubringeirderrHmt-

auch folueit das Heu schon geliefert ist.
Berlin,  den 12 . August 1918.

Der Staatssekretär des Knegseruährultgsamts
__ I V ' Edler  von Braun.

Bekanntmachung.
Betr . : Feldbereiniguug HolMim : hier : Drainagezinsen.

Jü der Zeit vom 30 . Mgust bis einschließlich 6. September
I . liegt iveektags auf dem Amtszimmer Gr . Bürgermeisterei

Holzheun der Msschilag der Zinseil für Drainage losten m  Eiw-
sicht der Beteiligten offen. >

Einwendungen hiergegen sftrd bei Meidanig des AussAusfsS
fahrend der Osfmlegwigszett bei Gr. Bürgermeisterei Hplzhmnschriftlich emzureichen.

Fried berg, ben  11 . Angn.st 1916.
Ter Großh. Feldbereinignngskommissär.

__ Schnittspahn , Regiernng srat.
Bekanntmachung

betreffend Obstversteigerungen.
Inl Ausführung der Verordmmg der ReLckMstelle für Gemüse

wrd Obst über Herbstgenüffe uiu) Herbstobst vom 29. Juli 1918,
in Kraft getreten unterin 5 . August 1918 , wird hiernrit folgendes
bestimmt:

81.
Die Versteigerung des im äffen ttick̂ ir Besch des Staates , der

Ki-eise und Gemeinden stehenden Obstes ist nur unter nachstehend
den Bedingungen gestattet:

tl.  Zu den Versteigenlugell such mit  zuMasseti : Selbstver-
brauchjer aus dein' Großherzogtu.m Hessen
^ ^ Obstmenge, die der einzelne Berbrail-chjer stetgerrl darf,
beträgt für red̂es veriorglmgsberEigte Mitglied der Haushal-
tmig ber Kernobst 20 Pfmtt , bei Steinobst 10 Pfuttt . Mehr wie
4 Zmtner dlirfen voir dem teinzelnm BerbraEc ftcr beu Ver-
brnuch im Haushalt nickst gesteigert werdeil. Der Mchrveis ist dilrch
die Leberî nittelkarte zu sichren. Mrs der Lebeirsm ittelkarte ist
durch dm Beamten , der die Vecsteigermvg vvririnintt, zu bemerken,
webche Mengen der Verbmncher gesteigert hat . Alles in Zwoider-
Handlung ^ steigerte Obst lutterftegt der Einziehung mch fällt an
dle Landesobststelte. Die Einziehung wird )oirtsaiu dilrch Zw-
stellung des .betreffeitden BesckLnsses. Die Abimhure des Obstes

Erfolgt für die Landes-obstfielle durch, die BeKirksgesckKftsstelleilder
Laichi'sobststelte, b-zw. durch deren Lkifkäinfer.

8 2.

bvd'nEine Versteigerung vvn im Privatbesch stehendem Obst ist ver-

8 3.
^ Stfxe Abgabe von gesteigertem Obst, sowie der Erwerb von!
Obst zu Kellmzweckenun Wege der Vei-steigemug ist verboten.

8 4.
Tie Laichesstelle ist berechtigt, die Verstei'gi-riingsiwgebnisse eiiuzufoederr, imd zu prüfen.

8 5.
Ueberfchrettmigder durch!die Reichsstelle für Gennlse mch

Obst festgejetztetr̂patobsllMchitprelseist vrrboteik.
8 6.

diese BesttniMinig-eir tverden mit
»rmch des 8 16 der Bewrdmu ^ der Reichsstelle für Gemüse mch

^17 mit Gesäütgnis bis zu einenl Jahre oder
kestr̂ ^ ^ bis Kx 10000 Mark oder mit eurer dieser Strafen

Da r in stad t, den 22. A-rgust 1918. 6356a
Landesobststelle für das GvoßhetzogL'uni Hessm

Ter Vorsitzende: Dr. Wagner.

Bekanuimachung. ^
Betr : Festsetzwlg von Erzeuger-, Großhmtdels - imd Kkeinha« »

delspreiserr für das Grobyerzogtum Hessen imd den Ro-
gierungsbezirk Wiesbaden.

e.' Tie nachstchcich abgedruckte Bekanutmachuug der ReichSstelÜ
mr Gemilse mrd Okbst brinam wir hiermit zur öffentlichen KenntntL
Nme Großhandels - und Kleinhanoelshöck-stpreise weroen demnäcW
veröffentlicht »verden. Für gelbe Kohlrüberr imd für weiße Möhva^
?» ^ „ ore Höchstpreise der Berordimng des Bundesrats vom9. März 1918.

Mainz,  dm 23. Augirft 1918 . ' *
Hessische Land es- Gemüse stelle Verloaltmrgsabteilung . ^

Ter Vorsitzende: Werner,  Regierimgsrat.

Bekanntmachung
/ über Erzeugerhöchistvreisc für Gmiüse.

des 8 4 der Verordmmg über Gemüse. Obst und
Südfrüchte von. 3 . Apnl 1917 (Reichs-GesetzbLS . w1)  wird be-iklmmt:

8t . ^
Der Preis für folgeiche inländische Gemüse darf bis aus wei¬

teres beim, Verrails durch dm Erzeuger die nachstebmdm Sätze je
Zmtner incht üf>ersteigen:

Bei Lieferung auf Cruvv
eines von der Reichsstelle
für Gemüse und Obst ad-
geschlossenen oder von ihr
gen «hinlgt -n Lieferung »,

vertrage » :
1. für Weißkohl bis 30 . Nov . 1918
2. ür Tcnierweißkohl vom 1. Dez.

1918 ab . . . .
3 . für Rotkohl bis 30 . Nov . 1918
4. ür Tauerrotkohl vom 1. Dez.

1918 ab . .
ö . für Wirsingkohl bis 30 . Novem^

der 1918 . . . .
6. für Tanerwirsürgkohl vom 4 . De¬

zember 1918 ab

3 .75 Mk. 4.00 Mk.

4.75
7.00

5.00
7 50

8 .W rr 9.00

6.50

8.00

8 .00
9.50

11.60

6.50
4.75

12 .00

7. für Grünkohl bis 30 . Nov . 1918 W7.00
vom 1. Dezember 1916 ab . .
vom 1. Jamrar 1919 ab . .
vom 1. Februar 1919 ab . . .

8 . für rote Speisemöhrerr u. lärrg-
ckiche Karottm.

9 . für gelbe, Speisemöhrm . . ^
10 . für kleine runde Karotten . .
11 . fttr rote (Salat - ) Rübm (rote

Beete)
12 . stir Zwiebeftr, lose

bis 31 . Oktober 1916 . . .
vom 1. November 1918 ab . .
vom 1. Dezember 1916 ab .
vom 1. Jaimar 1919 ab . .
vom 1. Februar 1919 ab . . .
vom 1. März 1919 ab

7.00

14.50
15 .00
15 .50
16 .50
18.50
20 .60

7.00

8.50
7.50
8.50

10.00
1800

7.00
5.00

00 .00

8.00

16 .00
15 .50
16.00
17 .00
19.00
21.00

N

81ur ©actt* tutb Steckzrmebelu Metten die besonderen Bestim-
mu7,geu der Bekankrtmachurig der Reichsstelle für Gemtrse mrd Obst

N-ovemoer 1917 (Äedchtsanznger 273 vom 16. NovMlbev
1917) mifrechterhalten.

Die Preise gelteir für gesmide marktfähige Handelsware frei
verladm in Bahnwagm oder in Schiff.

8 2.
.Hat der Anbauer besondere Aufwendmigeu cn:

Kostm für dre Aufbeivahrnng gehcttt (Einmieten,
derglercheu), so erhält er als Vergiftung :
a) bet dm zu 1, 3 und 5 aenanntm Gemüse-

artelr im November 1918 . . . .
b)  bei dm zu 2, 4 und 6 gemtnntem Gemi 'lse-

Arbeft oder an
EinkelLern und

1.00 Mk. je Zentner

arteri bis zum 31 . Dezember 1918 . . . 1.00
später je Moilat nikhr . . . 0 50

c)  bei den zu 8 bis 11 getiaiiuten (Äemüfe-
arten bis zum 30 . November 1918 . . . 0 .50
später je Monat mehr . o .25

Mk. je Zentner
Mk. je Zmttrer

Mk. je Zmtner
Mk. je Zentner

ivj I will u.  Xtimuiü 1U10 ) UTtO ID VLlIi
1918 (Retchsanzeiger 193 vom 16. dlngust 1918 ) Mlßer Kraft

Berlin , dm 22 . August 1916 . 6344V
Reichsstelle ftir Gerilüse und Obst.
Ter Vorsitzende. I . V . : W i l h e l m.

R . G. O. 0916 . VIII . 16. 60.

arommaSrufibbvutf der Brühl -sth. » Univ .-Luch- und Et- inbruS-r«l. N. Scnac. (EiTi ^ T
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